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Remagen, den 10. Oktober 2009
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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Georgi,

hiermit beantragt die Fraktion WählerGruppe Remagen, den TOP
„Situation der Sozialhilfeempfänger in der Stadt Remagen;
Bestandsaufnahme: Sozialhilfesituation – Dienstleistungen und Kosten
für die Stadt – Tendenzen und kommunaler Handlungsbedarf“ auf die
Tagesordnung der 1. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Familie,
Jugend, Senioren und Soziales zu setzen.

Begründung:

Seit nunmehr zwei Wahlperioden hat sich der Stadtrat nicht mehr explizit mit der
Darlegung der Sozialhilfesituation in der Stadt Remagen befasst. Als geeigneten
Einstieg des Stadtrates in das Thema halten wir eine erste Bestandsaufnahme im
zuständigen Ausschuss für geboten. Gleichzeitig bitten wir darum, dabei aus
Sicht der Stadtverwaltung erkennbaren Handlungsbedarf aufzuzeigen.

Mit freundlichen Grüßen

Ute Kreienmeier


